
ArtemiS SUITE Basic Framework 
(Code 5000)
Basis (Voraussetzung) von ArtemiS SUITE

10.2022 D5000g20  Änderungen vorbehalten 

Überblick

Basic Framework bildet das Funda-
ment von ArtemiS SUITE und verbin-
det die verschiedenen Module zu einer 
aufeinander abgestimmten Einheit. 

Alle wichtigen Arbeitsabläufe lassen 
sich mit dem Basic Framework aus ei-
ner übersichtlichen Oberfläche heraus 
bedienen. Anwender können die Fens-
ter der Benutzeroberfläche z. B. mithilfe 
der praktischen Dockingfunktion nach 
eigenen Vorgaben positionieren. Die 
individuelle Anordnung der Fenster 
usw. lässt sich speichern und automa-
tisch wieder laden.

Darüber hinaus sind einige zentrale 
Funktionen im Basic Framework bereits 
enthalten.

Darstellungsoptionen 

 y Data Viewer
 - Darstellung von Analysen und 

Zeitsignalen in konfigurierbaren 
Diagrammen

 - Einfaches Hinzufügen weiterer 
Datensätze per Drag & Drop

 y Schnellansicht zur Darstellung von 
Diagrammen, Bildern usw.

Im- und Exportoptionen 

 y Wave, ASCII, ATFX, MP3, Excel

 y Direkter Diagramm-Export aus 
einem Data Viewer in das  PPTX- 
und das PDF-Format oder als Bild  

Sensorbibliothek

 y Umfangreiche Datenbank mit allen 
gängigen Sensoren 

 y Einfaches Neuanlegen individueller 
Sensoren

Messpunktbibliothek

 y Erstellen von 3D-Modellen für 
 - ArtemiS SUITE Rekorder 
 - Betriebsschwingungsanalysen 
 - Zeitbereich-Animationen
 - Schwingungsformen-Vergleiche
 - Impulshammer-Messungen
 - Modal-Analysen

Leistungsmerkmale

HEAD Navigator  
(zentrales Navigationselement) 

 y Schneller Zugriff auf verschiedene 
Verzeichnisse und Wechselmedien

 y Komfortable Auswahl (Mehrfach-
selektion) und einfaches Transferie-
ren von Dateien und Ordnern per 
Drag-and-drop in die verschiede-
nen Funktionsbereiche von ArtemiS 
SUITE

Strukturierte Dokumentation

 y Anlegen und Anzeigen der 
 - Anwender-Dokumentation  

(der vom Benutzer erstellen 
 Dokumentation) und der 

 - System-Dokumentation  
(vom System bereitgestellte 
Dokumentation)

 y Editor für eine einfache und schnel-
le Erstellung von Dokumentations-
Vorlagen

Player

 y Wiedergabe von Zeitsignalen direkt 
aus dem HEAD Navigator heraus

 y Kanalweise einstellbarer Wieder-
gabepegel

 y Anpassung verschiedener physika-
lischer Größen auf vergleichbare 
Pegel

 y Gehörschutzfunktion

Toleranzschema-Editor 

 y Erstellung und Bearbeitung von 
Toleranzschemata

Physikalische Größen 

 y Editor zum Bearbeiten der 
physikalischen Größen

Pulsgeber-Geometrie-Editor

 y Präzise Beschreibung von komple-
xen Pulsmustern

 y Aufrufen des Pulsgeber-Geometrie-
Editors aus der Sensorbibliothek 
oder dem Kanal-Editor heraus

Kanal-Editor 

 y Komfortables Editieren der Signale, 
bzw. der Kanaleigenschaften einer 
oder mehrerer HDF- bzw. DAT-
Dateien

 y Verschiedene Sortieroptionen

Weitere Funktionen 

 y Native ATFX-Unterstützung  
(ATF-XML)

 y Schnellansicht, Frontend Reader

PowerPoint-Erweiterung:  
HEAD Interactive Diagram

 y Nutzen der Diagramm- 
Funktionalitäten von ArtemiS SUITE 
in  PowerPoint

Datenblatt

Player Toleranzschema-
Editor

SensorbibliothekMesspunktbibliothek

HEAD Navigator Data Viewer

ASCII

ATFXMP3

ASCII

Import/Export

Kanal-Editor

Dokumentation
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Benutzeroberfläche
In ArtemiS SUITE können alle für den 
Anwender wichtigen Arbeitsabläufe 
intuitiv aus einer Oberfläche heraus 
bedient werden. 

Die Tool-Fenster lassen sich auf ver-
schiedene Weisen andocken, in den 
Hintergrund bringen (Auto Hide) oder 
frei und unabhängig vom Hauptfenster 
(auch auf einem anderen Bildschirm) 
platzieren.

Die individuelle Anordnung eines 
Fenster-Layouts lässt sich abspeichern. 

HEAD Navigator
Anwender können im HEAD  Navigator 
unmittelbar auf Daten zugreifen, sie 
mit dem Player wiedergeben oder sie in 
die verschiedenen Funktionsbereiche 
weitervermitteln. Aus dem HEAD Navi-
gator heraus lassen sich beispielswei-
se der Data Viewer, der Kanal-Editor, 
der Drehzahl-Generator (mit ASM 08) 
oder ein Automatisierungs-Projekt (mit 
ASM  05) direkt einsetzen. 

Der HEAD Navigator verfügt über eine 
Baumstruktur, die mit dem Naviga-
tionsbereich des Windows Explorers 
vergleichbar ist, zeigt aber darüber hi-
naus bei den Dateiformaten von HEAD 
acoustics die einzelnen Kanäle an.

Anwender-Dokumentation
Die Anwender-Dokumentation von 
 ArtemiS SUITE dient der Dokumenta-
tion der Messdaten und ist eine wich-
tige Voraussetzung für ein effizientes 
Daten- und Informationsmanagement. 

Die Dokumentation ist mithilfe von 
Dokumentations-Vorlagen schnell und 
mit wenig Aufwand erstellt. Nahtlos 
kann die Anwender-Dokumentation 
beispielsweise mit dem ArtemiS SUITE 
Rekorder verbunden werden, um Mes-
sungen zu dokumentieren.

Darüber hinaus ist die Dokumenta-
tion eine Arbeitserleichterung beim 
Reporting (mit ASM 02). Mit wenigen 
Mausklicks ist die Dokumentation in 
einer Präsentation eingefügt. 

Mit einem Editor lassen sich Dokumentations-Vorlagen erstellen, mit deren Hilfe die Dateien dann 
dokumentiert und katalogisiert werden können.

Die Grundfunktionalitäten des Players Wiedergabe/Pause, Stopp, Kanalwahl, Aussteuerungsregler 
und Wiedergabeleiste lassen sich individuell durch zusätzliche Kacheln erweitern.

Player
Der Player dient der interaktiven Wie-
dergabe von Audiodateien (HDF- oder 
DAT-Dateien). Über den Player lassen 
sich Wiedergabepegel (kanalweise) 
und Wiedergabegeschwindigkeit ein-
stellen. Mit einem einfachen Klick an 
die gewünschte Stelle im Wiedergabe-
balken wird die Wiedergabe-Position 
bestimmt. 

Die im Player zur Wiedergabe aus-
gewählten Kanäle können mit allen 
Wiedergabe-Einstellungen (z. B. Filter, 
Lautstärke, Wiedergabegeschwindig-
keit) als neue HDF-Datei gespeichert 
werden. 

Verschiedene Kacheln, mit denen An-
wender den Player individuell anpas-
sen können, erleichtern den schnellen 
Zugriff auf häufig verwendete Funktio-
nen, z. B. Drehzahlinformationen. 

Neben Luftschallsignalen können auch 
andere Signale im automatischen 
Wiedergabe-Modus mit untereinander 
vergleichbaren Pegeln wiedergeben 
werden. 

Die Oberfläche der ArtemiS SUITE bietet Anwendern die Möglichkeit, alle Fenster anzupassen und 
nach individuellen Vorgaben anzuordnen.
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Alle im Toleranzschema enthaltenen Kurven werden im Diagramm dargestellt. Dabei steht der kom-
plette Funktionsumfang, z. B. Zoomen, verschiedene Cursor-Modi und Füllflächen, zur Verfügung.

Der Data Viewer dient der individuell konfigurierten Anzeige von Analyseergebnissen. 
Mithilfe der Ergebnis-Anordnung können die Kriterien für die Anordnung der einzelnen Diagramme 
gewählt werden.

Data Viewer
Der Data Viewer dient der individu-
ellen Darstellung der Zeitdaten und 
Analyseergebnisse. Mit der leicht zu 
bedienenden Ergebnis-Anordnung 
werden die Analyseergebnisse einfach 
und komfortabel auf die verschiede-
nen Diagramme verteilt.

Für den schnellen Vergleich können 
Daten aus der Liste „Letzte Ergebnisse“ 
des HEAD Navigators per Drag-and-
drop zu den Ergebnissen eines ande-
ren Data Viewers hinzugefügt werden.

Für den Data Viewer stehen verschie-
dene Cursor zur Verfügung, mit denen 
Informationen an Kurven angeheftet, 
Abszissen-, Ordinatenwerte und Har-
monische abgelesen oder Einzahlwer-
te für einen beliebigen Abschnitt im 
Diagramm bestimmt werden können. 

Toleranzschema-Editor
Mithilfe des Toleranzschema-Editors 
lassen sich individuelle Referenzkurven 
erstellen und diese (mit ASM  01) auto-
matisch im Analyseergebnis anzeigen. 
Dafür können vorhandene 2D-Analy-
seergebnisse genutzt werden, die z. B. 
aus dem HEAD Navigator einfach per 
Drag-and-drop in den Toleranzsche-
ma-Editor gezogen werden. 

Sensorbibliothek
Die Sensorbibliothek beinhaltet eine 
umfangreiche Datenbank, die etwa 
1200 Sensoren umfasst (Mikrofone, 
Beschleunigungsaufnehmer, Impuls-
hammer usw.). Neue Sensoren lassen 
sich sehr schnell und komfortabel neu 
anlegen und abspeichern. So können 
individuelle Sensorbibliotheken erstellt 
werden, die beispielsweise bei der 
Echtzeit-Filterung (ASM 19) oder bei 
Impulshammer-Messungen (ASM 43) 
eingesetzt werden. 

Außerdem lässt sich eine Sensor-
bibliothek im Data Acquisition Module 
ASM 04 (ArtemiS SUITE Rekorder und 
HEAD Recorder) importieren. 

Pulsgeber-Geometrie-Editor
Der Pulsgeber-Geometrie-Editor er-
möglicht eine genaue Spezifikation 
von Puls-Sensoren. Die Bandbreite 
umfasst Pulsmuster mit äquidistanten 
Pulsen mit und ohne Lücken, nicht-
äquidistanten Pulsen, Zebra-Tape-
Muster mit Überlappung an mehreren 
Stellen sowie die Position des oberen 
Totpunkts.

Die Sensorbibliothek zeigt den jeweiligen Sensortyp als Symbol sowie die verfügbaren Sensor- 
Parameter sehr übersichtlich an und weist auch auf problematische Einstellungen hin.   
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Die Oberfläche der Messpunktbibliothek ist klar strukturiert. Auf der linken Seite werden alle in 
der Messpunktbibliothek definierten Messpunkte mit ihrer obligatorischen Nummer aufgelistet. 
Verschiedene Eigenschaften, wie die Sensororientierung, können kontrolliert und bei Bedarf korrigiert 
werden.

Messpunktbibliothek
Messpunkte definieren Stellen an 
Messobjekten, an denen Messgrößen 
mit Triax- oder anderen Sensoren er-
fasst werden sollen. Um den Mess-
aufbau sicherer zu gestalten, können 
Anwender die Messpunkte mit der 
Messpunktbibliothek vorab am Rech-
ner definieren und in einem 2D- oder 
3D-Gitter modell exakt festlegen.

Das Konstruieren der Gittermodelle ist 
einfach. Eine Möglichkeit ist, in Excel 
die einzelnen Messpunkte nach einem 
vorgegebenen Schema zu definieren 
und mit Namen zu versehen. Anschlie-
ßend wird das Dokument in die Mess-
punktbibliothek geladen und sofort als 
Gittermodell dargestellt.

Alternativ wählen Anwender ihre Mess-
punkte direkt in der Messpunktbiblio-
thek aus, geben die Koordinaten ein 
und verbinden optional die Punkte 
händisch mit Linien zu einem Gittermo-
dell. Jeder Messpunkt kann spezifiziert, 
beschriftet, mit einem Bild versehen 
werden und vieles mehr. Zur visuellen 
Kontrolle gibt es die Möglichkeit, das 
Gittermodell zu  zoomen, zu bewegen, 
zu drehen usw.

Messpunkte können auch ohne exakte 
Position definiert werden, etwa wenn 
eine allgemeine Beschreibung der ge-
wünschten Messpositionen ausreicht 
oder wenn sie lediglich der Berücksich-
tigung von Messgrößen ohne Ortsbe-
zug dienen.

Auch eine größere Anzahl von Mess-
punkten kann übersichtlich dar gestellt 
werden. Dafür lassen sich die Mess-
punkte zu Mess gruppen mit entspre-
chenden Namen und Gruppenfarben 
zusammenfassen und gemeinsam an-
zeigen oder ausblenden. 

Bei der weiteren Verarbeitung in an-
deren Modulen von ArtemiS SUITE 
können die Messgruppen z. B. dafür 
genutzt werden, in einem Schritt alle 
Modellpunkte zu interpolieren, die zu 
derselben Messgruppe gehören.

Stehen ein CAD-Modell des Mess-
objekts oder Simulationsdaten zur 
Verfügung, können sie importiert und 
verknüpft werden. Unterstützt werden 
CAD-Modelle (*.brep, *.jt, *.iges, 
*.step, *.stl), ME‘scope-Projekte (*.vt-
prj, *.vtmax), Excel-Arbeitsmappen 
(*.xls, *.xlsx), UFF- (*.uff, *.unv), Simu-
lationsdaten Punch- (*.pch), ANSYS- 
(*.out) und Abaqus-Modelle (*.dat) so-
wie PERMAS-Dateien (*.dato.gz). Sind 

Bei komplexen CAD-Modellen lässt sich die Anzahl der Modellpunkte beim Import reduzieren. Nach 
dem Import bietet die Messpunktbibliothek die Darstellungen intransparent, Drahtgittermodell oder 
transparent an. Die Messpunktnummern, -namen, -linien usw. lassen sich ein- oder ausblenden. 

Zu der Struktur, wie mit Excel die Messpunkte definiert werden, stellt HEAD acoustics eine Anleitung 
zur Verfügung. Die Anzahl der Messpunkte umfasst typischerweise 5 bis 500 Punkte. 
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zu viele Datenpunkte vorhanden, ist 
eine Datenreduktion möglich.

Die fertigen Modelle können vom 
ArtemiS SUITE Rekorder (ASM 04) 
oder anderen ArtemiS SUITE-Modulen 
genutzt werden. Der Rekorder verbindet 
Sensoren, Anschlüsse des Frontends 
und Messpunkte des Messobjekts sehr 
schnell und sicher mit einander, was 
den gesamten Messaufbau wesentlich 
optimiert. 

Um die 3D-Modelle auch für andere 
Programme bereitzustellen, stehen 
Exportoptionen (*.jt, *.iges, *.igs, 
*.step, *.stp, *.stl) zur Verfügung.

Kanal-Editor
Der Kanal-Editor bietet eine komfor-
table Möglichkeit zum Editieren der 
Signale und der Kanaleigenschaften 
eines oder mehrerer HDF- bzw. DAT-
Dateien. Darüber hinaus kann die Ver-
drehung des Messkoordinatensystems 
entsprechend einer Messpunktbiblio-
thek korrigiert werden.

Die gewünschten Anpassungen lassen 
sich sehr effizient durchführen dank

 y der übersichtlichen Anzeige der aus-
gewählten Kanäle in einem Fenster

 y der verschiedenen Sortieroptionen

 y der Möglichkeit der Mehrfach-
selektion 

Native ATFX-Unterstützung ohne 
Konvertierung 
Mit ArtemiS SUITE 13 lassen sich ATFX-
Dateien nativ verwenden. Anwender 
können im HEAD Navigator zwischen 
der Anzeige der originalen ATFX-Datei-
struktur (Standard (HEAD acoustics)) 
und einer übersichtlichen Dateistruk-
tur wechseln, die der Darstellung der 
HDF-Dateien entspricht (HEAD View). 
Die ATFX-Dateien werden in der HEAD 
View nicht verändert.  

Im- und Exportfunktionen 
Der Excel-Import wird über das CSV-
Format vorgenommen. Der Dateikopf 
kann mithilfe einer Vorlage umfang-
reich konfiguriert werden. Für den Ex-
cel-Export (XLSX) ist keine Installation 
von Excel notwendig.

Einzelne Diagramme oder komplette 
Seiten eines Data Viewers können in 
das PPTX-, das PDF-Format (Grafiken 
mit 96 oder 300 dpi) oder als Bild 
 (PNG, TIFF, JPEG, GIF) exportiert wer-
den.  PowerPoint bzw. Adobe  Acrobat 
brauchen nicht installiert sein.

Die Messgruppen werden im Modell gezeigt und in der Liste auf der linken Seite aufgeführt. Zur 
besseren Übersicht lässt sich dort jede Messgruppe per Klick ein- und aufklappe.

Diagramme oder ganze Seiten eines Data Viewers können sehr einfach in das PDF-Format exportiert 
werden.

Der Kanal-Editor bietet einen detaillierten Überblick über alle Kanaleigenschaften und erlaubt bei 
den meisten auch eine Änderung. Änderungen an den Eigenschaften können Anwender entweder 
für einzelne Elemente direkt im Kanal-Editor oder über das zusätzlich geöffnete Eigenschaften-Tool-
Fenster vornehmen.
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Arbeitsmappe
Mit der Arbeitsmappe kann der mo-
mentane Zustand von ArtemiS SUITE 
gespeichert und später wiederherge-
stellt werden.

Schnellansicht
Die Schnellansicht dient der Anzei-
ge verschiedener Formate (HDF, DAT, 
BMP, EMF, GIF, JPG, PNG, WMF, HTM, 
HTML, XML, PDF).

Grundeinstellungen
ArtemiS SUITE bietet ein intelligentes 
Cache- Management und weitere Op-
tionen, um die physikalischen Größen, 
die Sprache und viel weitere Einstel-
lungen individuell anzupassen.

PowerPoint, Excel und Windows sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation; Adobe und Acrobat sind eingetragene 
Warenzeichen der Adobe Systems Incorporated.

 PowerPoint-Erweiterung: HEAD Interactive Diagram

Das HEAD Interactive Diagram ist eine PowerPoint-Erweiterung von HEAD acoustics, mit der Anwender ArtemiS SUITE-
Diagramme in PowerPoint (nur 32 Bit) einfügen und dabei die von ArtemiS SUITE gewohnte Diagramm-Funktionalität 
(Zoomen, Skalieren, Cursor-Funktion) weiter nutzen können.

 y PowerPoint-Präsentationen mit interaktiven Diagrammen werden durch den gewohnten PowerPoint-Export aus 
ArtemiS SUITE heraus erstellt. Für die Anzeige der Präsentation wird nur PowerPoint mit der Erweiterung HEAD 
Interactive Diagram benötigt.

 y Ausschneiden, Kopieren und Einfügen innerhalb einer Präsentation ist möglich. Für präsentationsübergreifende 
Arbeiten können zusätzliche Seiten in bestehende Präsentationen durch die Export-Funktionen von ArtemiS SUITE 
eingefügt werden.

Die Grundeinstellungen in ArtemiS SUITE sind sehr übersichtlich aufgebaut. Über verschiedene 
Dialoge können Anwender ihre individuellen Einstellungen ganz bequem vornehmen.

Systemvoraussetzungen
 y Windows 11 x64 (Pro, Enterprise, Education; Version: 21H2 oder neuer; Sprachen: US, Western European)
oder:
Windows 10 x64 (Pro, Enterprise, Education; Version: 1809 oder neuer; Sprachen: US, Western European)

 y Xeon E5-1680, Core i7-7700, Core i5-8250U, Ryzen 5 1500X, Ryzen 5 2500U (empfohlen: Core i7-9700KF,      
Core i9-9980HK, Ryzen 5 3600, Ryzen 9 4900HS) 

 y 8 GB Arbeitsspeicher (empfohlen: 16 GB)

 y DirectX 9.0c-fähige Grafikkarte mit 512 MB (empfohlen: 2 GB)
Display mit WXGA-Auflösung (1366x768) (empfohlen: FHD-Auflösung (1920x1080))

 y .NET Framework 4.8

 y HASP dongle driver

 y HEAD USB driver (optional)

 y Microsoft 365 x86, Microsoft Office 2021 x86, Microsoft Office 2019 x86, Microsoft Office 2016 x86 (optional)

Zur Installation der Software und der Treiber von HEAD acoustics sind Administrator-Rechte erforderlich. Der Betrieb 
erfolgt mit normalen Benutzer-Rechten.


